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Herren Bezirksklasse West

VfL Waiblingen : TTC Hegnach III 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

Holzinger tütet den Sieg für den TTC Hegnach III ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse West traf die Mannschaft des VfL Waiblingen am vergangenen
Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Hegnach III. Die Gäste entführten bei ihrem
9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Nicolas
Holzinger. Bemerkenswert war, dass der VfL Waiblingen dieses Match mit einem und der TTC
Hegnach III mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Schulcz / Müll besiegelten mit einem 3:1 gegen Holzinger / Schroff den
ersten Punkt für ihr Team. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Zirdum / Kaiser
ihren Gegnern Frosch / Mauerer letztlich beim 6:11, 4:11, 15:13, 5:11 nicht gefährlich werden.
Auwärter / Thoma hatten derweil gegen Sonntag / Kienzle bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Alain Schulcz über die 1:3-
Niederlage gegen Roger Mauerer hinweggetröstet werden musste. Lange dagegenhalten konnte
Hans Müll beim 2:3 gegen Thorsten Frosch. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen
war, verlor Müll dennoch im 5. Satz. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mario Zirdum verpasste es wenig später mit einem 4:
11, 11:4, 4:11, 9:11 gegen Paul Schroff, einen Punkt für sein Team zu holen. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Joachim Auwärter gegen Nicolas Holzinger, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Martin Thoma bekam seinen
Gegner Bernd Kienzle beim deutlichen 1:11, 10:12, 7:11 nicht richtig in den Griff. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Sascha Kaiser gegen Benjamin Sonntag, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des VfL
Waiblingen und des TTC Hegnach III. Beim 3:0-Erfolg gegen Thorsten Frosch zeigte Alain Schulcz
indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung
für Hans Müll gegen Roger Mauerer nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Hans Müll letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Nicht so gut lief es für Mario Zirdum beim 11:13, 9:
11, 9:11 gegen Nicolas Holzinger, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final
wirklich nichts zu holen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2023 gegen
den TTC Hegnach IV, während der TTC Hegnach III am 14.10.2023 gegen den TSV Schnait antritt.

 Statistik:
 VfL Waiblingen

Doppel: Schulcz / Müll 1:0, Zirdum / Kaiser 0:1, Auwärter / Thoma 0:1 
Einzel: A. Schulcz 1:1, H. Müll 1:1, M. Zirdum 0:2, J. Auwärter 0:1, M. Thoma 0:1, S. Kaiser 0:1 

 TTC Hegnach III
Doppel: Frosch / Mauerer 1:0, Holzinger / Schroff 0:1, Sonntag / Kienzle 1:0 
Einzel: T. Frosch 1:1, R. Mauerer 1:1, N. Holzinger 2:0, P. Schroff 1:0, B. Sonntag 1:0, B. Kienzle 1:0
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